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Dernburgs Debut

Kaufmann im Kolonialamt hat geſtern im Reichstage
men Erfolge beſtanden Das kann man aus den leb

z Beifallskundgebungen erſehen die ſeine Rede nach
hafte orliegenden Berichten auf allen Seiten des Hauſes
d te ſowie aus dem Jnhalt ſeiner Ausführungen Dern
e iſt kein Phraſeur ſondern ein Tatſachenmenſch Sein
hterner Realismus ſeine praktiſche Art die Dinge an

Maſſen die Fehler ausfindig zu machen und Remedur
Habeizuſühren machen einen recht günſtigen Eindruck Ferner
Dtte ſeine aus ſeinem ganzen Auftreten und Behandeln der
c elnen Gegenſtände unwillkürlich hervorgehende Bereit

Piligkeit die kolonialen Fragen in vollſter Uebereinſtimmung

nd in regſter Fühlung mit dem Parlament in Ordnung
n bringen das Fehlen der ängſtlichen bureaufkratiſchen
Wanier ums Himmels willen Diſtanz zu halten den
Reichstag für den neuen Mann ſtark einnehmen Und da
er auch mit leeren Händen nicht kam ſo trug er die beſte
Empfehlung bei ſich die er ſich nur wünſchen konnte Daß
auch gewiſſe Schatten in ſeiner Darſtellung vorhanden ſind
darf natürlich nicht verſchwiegen werden

Dernburg hat es zunächſt naturgemäß für ſeine Aufgabe
halten im eigenen Hauſe d h in der Kolonialverwaltunghare und ſaubere Verhalten zu ſchaffen Das war in der

Tat das dringendſte Mit den Skandalen mußte unbedingt
aufgeräumt werden Hierbei ſind zwei getrennte Sphären
zu unterſcheiden zunächſt diejenigen Skandale die ſich auf
dem Gebiete der Lieferungsmonopolwirtſchaft ergeben haben
und zweitens diejenigen welche aus dem perſönlichen Ver
ſchulden irgend eines Beamten erwachſen ſind Die Art
wie dieſer letztere Punkt ſowohl von ſeiten des Reichskanzlers
wie Dernburgs u im Neichstage behandelt worden iſt

läßt darauf ſchließen daß man leider trotz aller Ver
ſicherungen gegen eine beabſichtigte Vertuſchungspolitik ſo
bald noch nicht reinen Wein eingeſchenkt erhalten wird
Dernburg machte dieſen Teil ſeiner Rede verhältnismäßig
recht kurz ab und vertröſtete auf die auf ſeinen Antrag vom
Reichskanzler eingeſetzte Kommiſſion beſtehend aus zwei
preußiſchen Richtern und einem Staatsanwalt Beamten
welche mit der Kolonialverwaltung bisher nichts zu tun

J gehabt haben Sie ſollen ſämtliche Fälle die entweder
im Reichstage oder in der Preſſe vorgebracht ſind ein

gehend unterſuchen und nach Abſchluß dieſer Unter
ſuhung wird alsdann dem Reichstage Kenntnis ge
geben werden Das war ſehr wenig Kein Wort über
Futtkamer und die Akwaaffäre kein Wort über den Fall
vHorn über die übrigen vielfach diskutierten Affären die Unter
ung in Sachen Götz und Schneider mit der Jmmunitäts
verletzung der Reichstagsmitglieder und des Reichstags
über den Fall Fiſcher uſw Nur der Reichskanzler ging in
ſeinem einleitenden Vortrage auf die Affäre Pöplau und

J zwar in einer Weiſe ein die offenbar dartun ſollte als ob
mit dieſer Abfertigung eines entlaſſenen Beamten auch
alles Belaſtungsmateriäl ſelbſt abgetan und erledigt ſei
Es kann nicht ausbleiben daß bei einer ſolchen Behandlung

der Skandalfragen das dicke Ende vielleicht bereits heute
koinmt wenn diejenigen Diskuſſionsredner zum Worte ge

die in den bezüglichen Fragen genau Veſcheid

Peuilleton
Aus den Erinnerungen Adeling pattis

weling Patti wird am 1 Dezember zum letztenmal in
a S ngen und damit wohl überhaupt ihre Laufbahn

ſelbſt angerin endgültig beenden Da gedenkt ſie denn
halt rückblickend auf eine faſt ein halbes Jahrhundert

d nen Kette unerhörter Erfolge und glänzender Triumphe
J im e kindlichen Regungen ihres Talentes und plaudert

hein r Magazine von den Bühnengeſtalten deren
nahm e Regungen ſie ſchon ſo früh in ihre Seele auf
an und mit denen ſie in ihrem Geſange ganz zuſammen
d Wie ſo viele große Sängerinnen iſt ſie ein Künſtler

Vühne elen dem nicht von außen her erſt die Welt der
des Geſanges nohe treten mußte ſondern die

dieſem loch tKinſtlerin Wraſweh g d berauſchenden Milieu raſch zur

ſehſt C vSe Vater und meine Mutter ſo erzählt ſie waren
b häufig und im Verlaufe unſerer Reiſen begegneten
bin nen Aen größten Bühnenkünſtlern des Tages

u s in eine Schule gegangen ſondern ich lernte
rig ſtubt auch kann ich nicht ſagen daß ich eine Rolleun iert hätte aber mit e ahren ſchon war ich
bracht weddonna der Kinderſtube un ich zu Bett ge

n Mutter v en war nach meiner Rückkehr mit Vater und
alles ſt n der Oper dann lag ich pochenden Herzens bis
dann ſchig gen war und die anderen r und
fühlte mich raſch unter der Vettdecke
dem Vveiſan meiner Einbildung als große Sängerin vor
gang mag zahlreichen Publikums meine Ver
ſchaſt r zend Jch muß geſtehen meine Zuhörer
er Reihe r ſehr imponierend denn ſie beſtand nur aus
halte on Puppen die ich vor mir auf Stühle geſetzt

Meine fraz
der Rot frühſten Erinnerungen knüpfen ſich an die Geſtalt
in Ah a für die ich dAbweſe eſondere Vorliebe hegte Einmalz Mienrbhete t einer Mutter zog ich mir eine von ihren

e Wenn t ſang und tauzte ſo gut ich vur

Frankreich nach ſiebzig Jahren in Algier

ch York auftreten zu laſſen

heraus und Hä

Brachte Dernburg hier eine Enttäuſchung ſo ſtand er
ganz ſeinen Mann in der Frage der Löſung der
monopolverträge Es iſt das Verdienſt der koloniale
Kritik des Reichstags daß die Regierung ihren Vertrag
mit der Firma Tippelskirch u Co zu löſen veranlaßt
wurde Dernburg verkündete geſtern dieſe Löſung für den
31 März 1907 Dies Faktum iſt mit Genugtuung zu
begrüßen zumal die Löſung erfolgte ohne daß das
Reich dieſer Firma eine Entſchädigung zu zahlen
braucht Vielmehr hat die Firma noch eine Zahlung
an das Reich zu leiſten Die Aufträge die bereits
erteilt worden waren ſind auf die Hälfte reduziert
Am 31 März n J tritt die Firma in Liquidation Eine
zweite wichtige Mitteilung war die über die Modifizierun
des Vertrages mit Dr Kades Oranienapotheke wona
nunmehr die Beſtellpflicht des Reiches auf pharmazeutiſche
hygieniſche und Krankenpflegeartikel beſchränkt worden iſt
Man wird dieſe Maßnahme als korrekt bezeichnen können
Drittens iſt ſchließlich der Wörmann Vertrag gekündigt
und zwar zum 31 Dezember nächſten Jahres Gleich
wohl möchten wir dieſe Vertragskündigungen ſämtlich
nicht g Der Wert der Verträge beruhte haupt
ſächlich auf ihrer Wirkſamkeit während der Hinausſendung
der deutſchen Truppen der Einkleidung und Verproviantie
rung derſelben e ſind als gelöſt zu erachten zu einem
Zeitpunkt an welchem ein großer Verdienſt aus den Ver
trägen den Monopolſirmen kaum mehr erwachſen dürfte
Sie haben ihren Gewinn den Firmen eingebracht ſpeziell
der Tippelskirchvertrag hatte für die betr Firma nach einer
in großem Umfange einſetzenden n ebun der Truppen
kein W großes Intereſſe mehr Die Lorbeeren Dernburgs
auf dieſem Gebiete ſind daher zwar wohlverdient aber ſie
ronnten leicht verdient werden da ein ſtarkes Intereſſe der
e den Firmen gegen eine Vertragslöſung nicht mehr
eſteht

Die Zuſtimmung des Zentrums erwarb ſich Dernburg
hauptſächlich durch ſeine Verbeugung vor ver Tätigkeit
der Miſſionsgeſellſchaften und Miſſionare worüber er ſich
bei der Etatberatung weitern äußern will Die wirtſchaft
liche Entwicklung der Kolonien gedenkt der neue Kolonial
miniſter weiterhin wie bisher durch Konzeſſionsverleihungen
des Neiches an Privatkapitaliſten zu bewirken die mit einer
entſprechenden Zoll und Steuerpolitik Hand in Hand gehen
ſollen Die Grundlage dieſer Kolonialbewirtſchaftung ſoll
die Kolonialinventur bilden deren vorläufiges Ergebnis in
ſeiner bekannten und vielerörterten Denkſchrift vorliegt Es
handelt ſich dabei um Schätzungen deren Wert immerhin
einigermaßen problematiſch bleibt ſowohl in der Fixierung
der Summen des deutſchen Privatkapitals welches in den
Kolonien als rentabel angelegt oder auf dem Wege zur
Rentabilität befindlich charakteriſiert wird wie auch in der
Feſtſtellung des Bodenwerts und des Wertes der Eingeborenen
wirtſchaft Daß Eiſenbahnen die Möglichkeit das in den
Kolonien vorhandene Kapital fruchtbar zu machen erhöhen
iſt für ſolche Diſtrikte ſelbſtverſtändlich die ausbeutefähig

ſind für Sandwüſten und bevölkerungsarme Diſtrikte iſt
natürlich jeder Bahnbau hinausgeworfenes Geld das ſich
niemals verzinſen wird Jedenfalls iſt es aber eine weit
gehende Selbſttäuſchung anzunehmen daß Deutſchland heute
mit der zivilen Verwaltung ſeiner Kolonien ſo weit ſei wie

ſonders ſchön geſungen hatte dann ſchrie ich laut Bravo
Adelina und warf prächtige Buketts und Kränze vor mich
hin bis meine kleinen nackten Füße ganz darunter verborgen
waren Dazwiſchen verbeugte ich mich unaufhörlich und
warf Handküſſe in ein erträumtes Publikum hinein bis ich
müde war Plötzlich aber ging die Tür auf und meine
Mutter trat mit den beiden berühmten Sängerinnen Son
tag und Alboni ein Natürlich lachten ſie über mein
ſeltſames Gebahren beſonders aber über die prächtigen
Buketts die nur aus altem Zeitungspapier beſtanden Die
Alboni aber die mich ſingen gehört hatte klatſchte in die
Hände und ſagte zu meiner Mutter daß ich eines Tages
eine große Sängerin werden würde und erbot ſich meine
Stimme auszubilden Aber meine Eltern gaben ihre Zu
ſtimmung nicht

Mit ſieben Jahren ſchon trat Adelina doch zum erſten
Male aus den Träumen der Kinderſtube hinaus vor ein
wirkliches Publikum Der Vater der eine zahlreiche Familie
zu verſorgen hatte entſchloß ſich auf Bitten des Mädchens
ihre erſtaunliche Begabung ſchon in ſo frühem Alter der
Oeffentlichkeit vorzuführen und ſie als Amina in Bellinis

Nachtwandlerin in Niblos Garden Theatre in New
Wie müſſen wohl alle gelacht

aben bei dem Gedanken an eine Primadonna von ſieben
ommern Jch ſehe mich noch an dieſem ſchickſalsvollen

Abend für meine Nolle angezogen wie ich mich immer
wieder im Spiegel beſchaue und auf das Emporrollen des
Vorhangs warte Das Haus war dicht beſetzt Aber ich
weiß nur noch daß als der Vorhang wieder niederging eine
große Anzahl von Herren und Damen klatſchte und mit den

inden winkte daß mich nachher mein Vater in ſeine Arme
nahm und küßte und daß meine Mutter und alle Mitglieder
der Truppe mich liebkoſten als wenn ich etwas ganz
Wunderbares vollbracht hätte Ich war bei alledem weder
nervös noch überwältigt ſondern ich fühlte in meinem kind
P Gemüt daß der Himmel mit mir war und mich
egnete

Die Palti hat von dieſem Tage an die Aming der Nacht
wandlerin immer für eine beſonders glückbringende Rolle
gehalten und ſie daher häufig für Aufführungen vor einem
ganz neuen Publikum gewählt Vom ſiebenten vis zumnach meinem Empfinden eine Arie be zwölften Jahre reiſte ſie als ſingendes Wunderkind mit dem

Nach unſerem

Dafürhalten bieten Algier und das deutſche Konis die mindeſten Anhaits unkte zum el dled wegt ne
erwächſt bereits ein wirkliches Reufranteig Jn den
deutſchen Kolonien wird man ſeither die Grundlegung zu
einem Neudeutſchland nirgends finden können

Dernburg kündigte um ſeine kolonialwirtſchaftlichen
Pläne zu verwirklichen die Aufſtellung eines großes Wirt
ſchaftsprogramms für eine längere Reihe von Jahren an
und verwies dabei auf das Beiſpiel Frankreichs Jtaliens und
OeſterreichUngarns Der Reichstag ſoll wie Dernburg ſagte
bei der Forderung der für die Vorarbeiten nötigen Mittel
nicht auf das ganze Programm noch auf einen einzelnen
Teil feſtgelegt werden Wenn wir dies richtig verſtehen

ſo wird beabſichtigt den ne nur um die Bewilligung
einer großen Summe anzugehen ihm aber keine Mitwirkung
bei der er und Ausführung des Programms zuzu
billigen Indes iſt dieſes Programm eine Art Zukunftmuſik
denn es ſoll erſt aufgeſtellt werden nachdem Dernburg die
Kolonien perſönlich bereiſt haben wird

Eingehend beſchäftigte ſich Dernburg mit der Frage des
Ausbaues der Bahnſtrecke von Kubub nach Keetmanshoop
und der Ergänzung dieſer Linie von Keetmanshoop nach
Lüderitzbucht Für letztere Linie hat die Firma Lanz auf
eigenes Riſiko und eigene Koſten die Legung des Materials
für den Vorbau unternommen Er brachte die Bahnfragen
zugleich in Verbindung mit der Abſicht der Regierung eine
dauernde Belaſtung des Reiches mit Koſten wie in den drei
letzten Jahren nicht h Die Maſſen der Truppen
ſollen vermindert ihre Beweglichkeit und Schnelligkeit durch
die Bahnbauten erhöht werden Auch die Befürchtung daß
die Zivilverwaltung der Kolonien dem Mutterlande dauernd

Zuſchußkoſten verurſachen werde ſuchte Dernburg zu
zerſtreuen

Realpolitiker und doch Optimiſt ſo erſcheint Dernburg
nach ſeinem erſten Auftreten im Reichstage Manche ſeiner
Ausführungen geben zu großen Bedenken Anlaß viele ſind
mit Genugtuung zu m Der ſchwerwiegendſte Kon
flikt würde zwiſchen ihm und dem Reichstag erwachſen
wenn er tatſächlich wie es den Anſchein hat eine Art
Generalmandat beanſpruchen würde um ſeine Koloniakwirt
ſchaft großen Stils zu inſzenieren Vielleicht waren dieſe
Ausführungen Dernburgs nur mißverſtändlicher Art So
weit kann jedenfalls das Parlament nicht gehen einem
großen Verwaltungsgebiete völlig freie Hand zu laſſen
Vielmehr iſt im Gegenteile der Reichstag beſtrebt ſeine ihm
entzogene Geſetzgebungsbefugnis auf die rechtlichen Verhält
niſſe im Kolonialweſen zumal die Begründung eines ver
nünftigen Eingeborenenrechts wieder auszudehnen Nach dieſer
Richtung wird Dernburg noch Entgegenkommen zeigen
müſſen wie er überhaupt noch manches aufzuklären haben
wird was ſowohl die Frage der Kolonialbewirtſchaftung
wie der Eingeborenenbehandlung und der Beamtenbeſtellung
betrifft Die Beſorgnis iſt nicht unberechtigt daß ſo an
genehme Tage wie ſeinen erſten Herr Dernburg nicht oft
wieder im Parlamente finden wird F W

Deutſches Reich e
Hof und Perſonalnachrichten

Nach einer Kopenhagener Meldung foll während des däniſchen
Königsbeſuches in Berlin das Kaiſerpaagr einen Beſuch in

e e t
Vater durch Nordamerika Cuba Mexiko und Porto Rico
ſang ſchon damals die ſchwierigſten Arien aus den beliebteſten
Opern mit allen Koloraturen und lebte ſich ein in die Ge
ſtalten der Leonora Violetta Zerline und Roſine Jhre
Stimme begann von dieſen Anſtrengungen zu tremolieren
und ſie mußte ihr zwei Jahre völlige Ruhe laſſen und durfte
keine Note ſingen Während dieſer Leidenszeit eines er
zwungenen aber notwendigen Stillſchweigens beſuchte ſie
eifrig das Theater und lebte ſich auch in die Darſtellung
anderer berühmter Künſtlerinnen ein Als Lucia in
Donizettis Oper trat ſie am 24 November 1859 im Alter
von kaum ſechzehn Jahren in New York wieder vor die
Oeffentlichkeit und ihre eigentliche Ruhmeslaufbahn beginnt
mit dieſem Tage

Nachdem ich Walter Scotts Roman geleſen hatte
liebte ich Lucia noch mehr und da ich ein romantiſches kleines
Mädchen war ſo konnte ich mich gar nicht genug im Spiegel
begucken und mein bräutliches Kleid bewundern Jch habe
die Lucia mehr als hundertmal geſungen Während meines
erſten Londoner Auftretens gab Signor Giuglini den
Edgardo Unglücklicherweiſe zerriß ſein Sporn mein Kleid
und verwundete mich am Fuß ſo daß ich große Schmerzen
empfand aber ich nahm mich zuſammen damit das Publikum
nichts merkte und ſang als wenn nichts geſchehen wäreAber als der Vorhang fet da tropfte aus meinem weißen

Seidenſchuh der armen Lucia Blut
Die Traviata iſt die Lieblingsoper der Patti und

die Violetta ihre liebſte Rolle Als Verdi ſie darin hörte
ſandte er ihr ein kleines Zeichen ſeiner Bewunderung a
dem nur die Worte ſtanden Der einzigen Violetta Als
ſie in Paris vor nun gerade 44 Jahren die Zerline ſang
wurde ſie von dem Kaiſer und der Kaiſerin in ihrer Loge
empfangen und reich beſchenkt Die Roſine hat ſie 1863
vor einem Parterre von gekrönten Häuptern geſungen als
ſie die Roſine in Madrid ſang drangen die damals
herrſchenden Unruhen bis ins Theater die Margarete
des Fauſt erinnert ſie an ihr Studium der Rolle mit
Gounod ſo ſtrömen ihr bei jeder der Bühnengeſtalten die
ſie verkörpert Tauſende von Erinnerungen eines reichen
Lebens zuſammen aber ſie vertröſtet die Neugierigen vor
läuſig auf ihre Autobiographie deren Abfaſſung ſie
ſich nun zu widmen gedenkt
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Dänemark e ſnr ven nächſien Sommer in Ausſicht geſtelltn 87 würde dies der erſte Beſuch der Kaiſerin Rbpen
gen ſein

Beiſetzung des Erzbiſchofs v Stablewski
Die Felerlichkeiten der Ueberführung der Leiche des ver

ſtorbenen Erzbiſchoſs Dr v Stablewski begannen geſtern
nachmittag 3 Uhr Nachdem die Geiſtlichkeit beider
Diözeſen ſich in der Sakriſtei der Domkirche in Poſen ver
fammelt hatte begab ſich dieſelbe im Zuge in das erzbiſchöfliche
Palagis woſelbſt die Trauerveſper abgeſungen wurde Anweſend
war als Vertreter des Kaiſers Oberpräſident v Waldow ferner
waren erſchlenen die Spitzen ſämtlicher weltlichen Behörden
ſowie der Viſchof von Kulm Roſentreter Unter dem Geläut
der Glocken des Doms und ſämtlicher katholiſchen Kirchen ſetzte
ſich nunmehr der unter dem Vorantritt von 3
Geiſtlichen in Bewegung der prachtvolle Sarg wurde von
Geiſtlichen getragen Gewerkverelne und Bruderſchaften bildeten
Spalier Auf der Straße harrte eine r Menge des Zuges
Jm Dom wurde der Sarg auf den Katafalk niedergeſetzt Domprobſt
Michalski hielt die Trauerrede Der Dom blieb die ganze Nacht
für das Publikum geöffnet

Legendenbildung über Herrn Deruburg r
Die Dortmunder Ztg Hatte ſich aus Berlin melden laſſen

die Stellung Dernburgs in der Kolonialabteilung werde in
Reichstagskreiſen mit Beſtimmtheit nur als Durchgangspoſten
betrachtet Es wurde dann hinzugefügt daß der gegenwärtige
Leiter der Kolonialabtellung den Poſten des Reichsſchatzſekretärs
im Auge habe Der Hann Cour kann verſichern daß an der
Woerlü der Erzählung aus Reichstagskreiſen kein wahres

ort iſt
Die Jmmnunität des Parlaments

Da gewiſſe Anzeichen dafür ſprachen daß die auf die Siche
rung der Jmmunität der Abgeordneten bezüglichen Anträge von
der Regierung dilatoriſch behandelt werden ſollten war von
relſinniger Seite eine Jnterpellation im Reichstage vor
ereitet worden in der um Auskunft darüber erſucht werden

ſollte welche Stellung die Regierung gegenüber den Anträgen
des Zentrums und der freiſinnigen Parteien einnehme Dieſe

iſt jedoch zurückgeſtellt worden nachdem mit dem
räſidenten ein Einvernehmen darüber erzielt worden iſt daß

nach Beendigung der Beratung der kolonialen Nachtragsetats
der Gegenſtand zur Verhandiung kommen foll Eine größere
Bedeutung hat dieſe geſchäſtsordnungsmäßige Regelung der
Materie dadurch gewonnen daß nach Berichten ſozſaldemo
kratiſcher Blätter der Präſident Graf Balleſtrem im
Seniorenkonvent zur allgemeinen Ueberraſchung den Standpunkt
vertreten hat daß in dem Eindringen der Polizei in die Relchs
tagsräume zwecks Unterſuchung des Erzbergerſchen Akten
lage eine Verletzung der Jmmunität nicht zu er

cken ſei

Politiſches

Jn der Verſammlung der Nationalliberalen zu
Berlin die am 7 Dezember ſtattfindet wird der Kammergerichts
rat Schiffer eine Gedächtnisrede für die Abgg Dr Sattler
und v Eynern halten während der Vizepräſident des Reichs
tages Dr Paaſche über die Kolonialpolitik ſprechen wird

Am 29 cr wird in Berlin eine Delegiertenver
Jammlung des Konſervativen Vereins der Provinz
Brandenburg ſtattfinden an der auch die Mitglieder der
konſervativen Parteien des Reichstages und des Landtages teil
nehmen werden

Schulweſen

Zur Zulaſſung der Oberrealſchul Abiturlenten
zum Medizinſtudinm erklärt die Voſſ Ztg daß inner
halb der letzten Tage eine bedeutſame Aenderung der Sachlage
eingelreten ſei Unter ſämtlichen Bundesſtaaten ſei nunmehr
eine Einigung erfolgt ſo daß die endgültige Entſcheidung
nur noch von den Zentralinſtanzen abhängt Da von dieſen
eine Ablehnung aber kaum zu erwarten ſei ſo dürfe man in
nicht zu ferner Zeit mit der Zulaſſung der Oberrealſchulabltu
rienten rechnen Daher würde es für dieſe auch nicht zu gewagt
erſcheinen ſchon jetzt das Medizlnſtudinm zu beginnen denn es
ſei mit Sicherheit anzunehmen daß ihnen die vor Erteilung der
Berechtigung ſtudierten Semeſter nachträglich angercchnet werden
Ganz ohne Latelnkenntniſſe werde freilich für Oberrealſchüler
das Medizinſtudium nicht möglich ſein es viete ſich aber an
allen Univerſitäten Gelegenhelt die Wiſſenslücke anszufüllen

Polenfrage

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der Preſſe wird das
Beileidstelegramm mitgeteilt das der Kultusminiſter
zum Ableben des Erzbiſchofs v Stablewsli an das Metro
politankapitel in Pofen gerichtet hat Wir möchten hierzu be
merken daß es ſich nicht um ein Telegramm ſondern um eine
ſchriftliche Beileidskundgebung handelt die folgenden Wortlant
bat Dem Metropolitankapitel danke ich für die gefällige
Anzeige von dem nach langen Leiden erfolgten Tode des Erz
biſchofs von Gneſen und Poſen Herrn Dr Stablewski Zugleich
ſpreche ich den Erzdiözeſen zu dem ſchmerzlichen Verluſt den ſie
durch den Heimgang des Oberhirten erleiden meine Anteilnahme
und mein Beileid aus Jch habe Seiner Majeſtät dem Kaiſer
und König dem dortſeitigen Wunſche entſprechend Meldung
erſtatiet Ungenan ſind auch gewiſſe in der Preſſe verbreitete
Angaben über das Antwortſchreiben das auf Vefehl
Seincr Mojeſtät des Kaiſers und Königs der Kultusminiſter
unter dem 11 November an den verſtorbenen Erzbiſchof auf
deſſen Jmmediateingabe in Sachen des Schnulſtreils hat ergeben
laſſen Es heißt am Anfange dieſes Schreibens nicht Nach
Anhörung des Reichskanzlers und des Stagatsminiſteriums
ſondern Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben aller
gnädigſt geruht über die Jmmedlateingänge Enerer erzbiſchöf
lichen Gnaden und der beiden Domkapitel zu Gneſen und Poſen
vom 26 Oktober des Herrn Reichskanzlers und meinen Bericht
zu befehlen und mich ſodann mit der BVeſcheiduing zu
deanftragen

Das Mitglied des preußiſchen Herrenhanfes Herr v Kos
elelski der ſich zurzeit in Lemberg aufhält hat ſich in einem
Geſpräch mit dem Redakteur der Gazeta Narodowa über die
Nachfolgerſchaft des Erzbiſchoſs v Stablewski geäußert
Herr v Koscielsfi meint es ſel begründete Ausſicht daß die
römiſche Kurie ſich der Ernennung eines Deutſchen zum Erz
biſchoſ von Gneſen Poſen widerſetzen werde Man müſſe deshalb
auf eine Verſchleppung der Löſung dieſer Frage gefaßt ſein
Auch der Widerſtand der polniſchen Jugend gegen den
deutſchen Unterricht ſel nicht abgeſchwächt Die preußiſche
Regierung werde gegen die Kinder nichts ausrichten und
ihre Repreſſivmaßregeln müßlen bald aufgegeben werden

Verkehrsweſen

Wie der Magdeb Ztg aus Braunſchweig gemeldet
wicrd iſt das Projekt des Umbaues des dortigen Haupt
bahnbofes jetzt im preußiſchen Miniſterium der öffentlichen
Abeiten ferkiggeſtellt es wird in nächſter Zeit den Braun
ſchweiger Behörden zugehen

Heer und Flolte
S Kaiſerliche Marine Dec ausreiſende Ablöſungstranspori
c Planet iſt mit dem Reichspoſtdamper Prinz Eitel

riedrich am 28 November in Penang Halbinſel Malacca
eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Singapore
fortgeſetzt Flußkanonenboot Tſiugtau iſt am 28 November
von Hongkong nach Canton in See gegangen NKapitänleutnant
Förkſch hat in Hongkong daß Kommando übernommen See

n geht am 29 November von Sanſibar nach Dar esSalaam

Koloniales
Der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt

Dr Semler hat im Verlage von Hermanns Erben in Ham
burg ein Buch Meine Beobachtungen in Südweſt
afrika erſcheinen laſſen Ueber die vom Oberſten v Deimling
gee die Hottentotten angewandte Taktik äußert ſich

Semler wie folgt Man hat den Gedanken die Holtentotten
durch konzentriſchen Vormarſch einzukreiſen und aufzuheben mit
Rückſicht auf das Gelände endgültig fallen laſſen Eine Politik
des Aushungerns ſoll verſucht werden Es ſoll im Süden
um die Hoktentotten ein viehleerer Gürtel gezogen werden man
rechnet in dem Oberkommando damit daß der Gegner nach wie

50 vor das Bedürfnis haben wird die Viebbeſtände abzutreiben
und dieſelben möglichſt jenſeits der Grenze wie bisher in Lebens
mittel und Munition umzuſetzen um weiter fechten zu können
Es kommt darauf an ihm dieſes Geſchäft zu erſchweren und
ihn zu zwingen wenn er gleichwohl wie zu erwarten iſt dem
abgezogenen Vieh nachgeht ſich den ihm folgenden Truppen zu
ſtellen Der Kommandeur will wie er ſich ausdrückt den
Gegner hetzen ſo daß er das geraubte Vieh zurück
laſſen muß und die Freude am Orlog verliert Die ſpäteren
Mitteilungen werden zeigen daß das Kommando auf dem ein
geſchlagenen Wege zunächſt wenigſtens mehr Erfolg erzielt
als mit den früheren Einkreiſungsverſuchen die bei dem ſchluchten
reichen von Flußniederungen und von Gebiragsſtöcken durch
zogenen Gelände nahezu ſelbſtverſtändlich meiſt erfolglos ſind
für den Fall des Mißerfolges aber niederdrückend auf die Truppen
wirken müſſen dazu zwecklos viel Blut koſten Freilich ſtellt das
neue Syſtem offenbar außerordentlich bohe Anforde
rungen an die Aufmerkſamkeit der Mannſchaften beſonders
aber an die Offiziere Wer ſich auf der Station Großvieh ab
treiben läßt kommt vor ein Kriegsgericht wer ſein
Pferd an den Gegner verliert geht zu Fuß wer ohne Schuld
Vleh auf der Station durch Verhungern verliert erhält
keinen Vorwurf So etwa lauten die Kommandobefehle
nach den mir auf den Stationen gewordenen Mitteilungen Der
Kommandeur ſelbſt ſagte mir ſehr draſtiſch ein verhungertes
Pferd ſei ihm lieber als ein vom Feinde abgetriebenes Einer
Aufrollung der Ovambofrage geht Oberſt v Deimling ge
fliſſentlich und mit Recht aus dem Wege Dr Semler ſagt
darüber Jch nahm übrigens gelegentlich Veranlaſſung zu
fragen ob denn etwa auch im Norden bei den Ovambos
Schwierigkeiten zu befürchten ſeien Statt aller Antwort verlas
mir der Kommandeur die folgenden Worte aus einem Erlaß an
den Kommandeur im Norden verbiete ich nochmals
jede Maßregel die zu einer Berührung mit den Ovambos
führen oder bei ihnen den Argwohn erwecken könnte als werde
unſererſeits ein Unternehmen gegen ſie vorbereitet,

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichts aus dec Morgenausgabe

Abg Schädler Ztr So weilt wie der Vorredner gehe ich
in meinem Optimismus nicht Hoffentlich wird er ſich auch
ſpäter ſeinen Optimismus bewahren Der Herr Vorredner bat
ſich perſönlich beſſer vorgeſtellt als durch ſeine Denkſchriften
Heiterkeit Es freut mich daß der Kolonialdirektor den
eldenmut unſerer tapferen Truppen in Afrika gewürdigt hat

Hoffentlich können ſie ſobald wie möglich in die Heimat be
ſördert werden Eine Zurückziehung der Truppen iſt ja an
gekündigt Die Fortdauer der Opfer iſt nicht vertretbar
Unſere Kolontalpolitik befindet ſich tatſächlich in einer ernſten
Kriſis Die Kolonialſkandale ſind nun einmal da Den ganzen
Sommer hindurch hat es ja getröpfelt Bald kam dieſe Ent
hüllung bald jene Speziell das Zentrum wurde als die
Partei hingeſtellt die von den Kolonien nichts wiſſen wolle
die gegen den Reichskanzler frondiere Ah links Nicht
wahr da ſind Sie ſelbſt erſtaunt Heiterkeit Wie kann man
annehmen daß das Zentrum ſolch ſchwarze Gedanken hege
Heiterkeit Herr Erzberger hat nur den Finger in die Wunde

gelegt Daſür darf ihm Regierung und Volk dankbar
ſein Wir identifizieren uns nicht mit Erzberger wir
baben aber auch keinen Grund ihn zu desavonieren
Es hat ſich doch tatſächlich herausgeſtellt daß eine Menge Dinge
der Remedur bedürfen Dem neuen Herrn ſtehen wir objektiv
gegenüber maßgebend ſür uns werden jedoch ſeine Taten ſein
An den Abgang des Prinzen Hohenlohe knüpfen ſich allerband
intereſſante Gerüchte ſo möchten wir doch gern wiſſen wer ihm
denn verſprochen hat daß er Staatsſekretär würde Das
ſelbſtändige Kolonialamt wird jetzt wieder gefordert wir werden
dieſe Frage ebenſo prüſen wie das letzte Mal Heiterkeit
Wir begrüßen es daß der Reichskanzler Schrifte getan
bat die zur Entdeckung oder zur Selbſtentdeckung
Heiterkeit des neuen Kolonialdirektors geführt haben

Doch wie geſagt er muß erſt zeigen was er leiſten kann
Seine Grundzüge haben indeſſen unſere Anerkennung gefunden
Der neue Herr hat geſagt daß er Ordnung ſchaffen wolle er
ſoll ſehr pünktlich ſein jeden Morgen Punkt 9 kommt er im
Automöbil angefahren Heiterkeit Seine Beamten müſſen jetzt
auch ſehr pünktlich ſein das ſoll ſehr nötig ſein nach alledem
was man bisher von dem Kolonialomt gehört hat Auch ſoll der
nene Herr angeordnet haben daß ihm alle Einngänge vorgelegt
werden auch dies ſoll früher nicht der Fall geweſen ſein Es
iſt deshalb nötig daß zuerſt Ordunng im eigenen Haufe geſchaffen
wird Daß der Reichskanzler ſich die Stiefel und Torniſter
ſelbſt anſieht verlangen wir natürlich nicht das iſt Sache der
Verwaltung die muß die Sachen unterſuchen die muß dafür
ſorgen daß das Reich nicht ausgebeutet wird von Speknlanten
die aus ihrem Patriotismus ein Geſchäft machen Angenehmer
war es für uns zu hören daß verſchiedene der Verträge ſchon
gelöſt oder in der Löſling begriffen ſind Die Angriffe
die gegen die Beamten erhoben wurden wurden von uns
nur im Jntereſſe der Jntegrität unſerer Beamten erhoben Ein
hoher Beamter hat ja durch Niederlegung ſeines Amtes das
geſühnt was er gefehlt hat Möge er keine Nachfolger finden
Ein ans den Stenertaſchen des Volkes Dividende ziehender
Miniſter muß eine Einzelerſcheinung ſein Die Denkſchriften
machten den Eindruck als ob ſich der Kolonialdirektor noch nicht
ganz aus den Bankdirektor herausgemauſert hat Heiterkeit
Die ganzen Denkſchriften ſind in einem Proſpektton gehalten
Wir werden die Denkſchriſten nüchtern in der Kommiſſion prüfen
und auch die wirtſchaftlichen Geſichtspunkte über die der Kolonial
direktor ſprach eingehend eröctern Wenn die Bahn nach Keet
mannshoop wirklich ſo wichtig iſt weshalb hat die Milltär
verwallung ſie denn nicht ſchon vor zwei Jahren geſordert An
der Zeit wäre es auch die rechtlichen Verhältniſſe der Kolonien
geſetzlich zu regeln ich kann nicht recht einſehen was die vielen
hundert Verordnungen ſollen die Jahr ſür Jahr erlaſſen werden
An ein Preisgeben unferer Kolonien iſt nicht zu denken einmal
wegen unſeres Preſtiges nicht und dann nicht weil wir unbedingt
Kolonien brauchen Veifall im Zentrum

Abg Ledebour Soz Ueber den Gegenſtand der zur Dabatte
ſteht hat der Vorredner kein Wort geſagt Der Reichskanzler
wurde erſt warm als er ſich der Veamten annahm aber kein
Menſch hat den allgemeinen Vorwurf erhoben daß alle unſere
Beamten unfähig oder korrupt wären Schließlich klangen die
Worte des Reichskanzlers in einen Kampf gegen Herrn Pöplau
aus Das war doch ſehr charaktertſtiſch wir werden uns jetzt
noch eingehend mit den angeblichen Verſehlungen dieſes Herrn
beſchäftigen Die Tenlſchriften des Koionialdirektors gehen von
ganz falſchen Vorausſetzungen gus aus unſeren Kolonien wird
nie ciwas der Vergleich mit Algler paßt alſo gar nicht Seine
Berechnungen ſind ungehenerlicher Unſinn Große Heiterkeilt
Jch verſtehe nicht wie die Reichsregierung das glauben konnte
und auf den Leim gegangen iſt Der Kolonialdirektor rühmte
ſich ein Optimiſt zu ſein Wir Sozialdemokraten ſind auch

Optimiſten Lachen rechts wir glauben daß wir mit de
Geſellſchaft die jetzt am Ruder iſt fertig werden Janze
burgſche Juventur iſt ein Seitenſtück zu den Wo Den
Dörfern So was hat man uns noch niemals vorgele anker
eine planmäßlge Täuſchung des Reichstags e ul das iſt

Präſident Graf Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck aus
nung des Hanſes widerſprechend der Hrd

Abg Ledebour fortfahrend Na dann ſage ich es
ſich um ein corriger la fortune es handel

Präſident Graf Balleſtrem Dieſer Ausdruck iſt noch ſchtz
als der erſte ich rufe Sie zur Ordnung Beifall rech immer

Abg Ledebour fortfahrend geht hierauf auf Fragen
Eingeborenenrechts ein und fragt an ob auch das Witbot d
konfisztert ſei Die Sozialdemokraten würden jedenfaſſe Land
die förtwährenden Landkonfiskationen den ſchärſſten wehen
erheben Den Eingeborenen müßte ihr Land gelaſſen a roteſt

ür die geforderte Vahn würden ſeine Freunde nichts henen
je ganze Regierungspolitik könnten ſie nicht mitmachen ſen

die Nationalliberalen könnten eigentlich nicht für die g b
ſtimmen nachdem der Reichstag ſie im Frühjahr abgelehnt an
Der Reichskanzler möge den Mut haben auf Dinge zu e
zichten die dem deutſchen Volke nur Unheil und Nachteil die

könnten ngenHierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Don
enerstag 1 Uhr

Schluß 6 Uhr

Auskand
Ungariſches Abgeordnetenhaus

Jm Laufe der geſtrigen Budgetberatung erklärte Handelz
miniſter Koſſut h Ungarn wird mit Oeſterreich einen Handels
vertrag aber kein Handelsbündnis ſchließen Lebhaſter Veifal
Die auswärtigen Handelsverträge haben Ungarn vor vollendet
Tatſachen geſtellt Wenngleich wir gegenwärtig keine Zölle im
Verkebr mit Oeſterreich erheben ſo iſt Ungarn doch ein ſelbſt
ſtändiges Zollgebiet Die Erhebung von Zöllen iſt nicht ein un
bedingtes Merkmal für die Selbſtändigkeit des Zollgeblets
Unſere zollpolitiſche Selbſtändigkeit iſt jetzt bloß auf dem Papier
vorhanden ich bin jedoch beſtrebt darauf hinzuwirken daß on
wirkliche Zollſelbſtändigkeit eintritt welche Majorität auch immer
zu jener Zeit im Abgeordnetenhauſe vorhanden ſein wird
Koſſuth kündlgt hierauf die Schaffung eines geſonderten mit
bedeutenden Mitteln ausgeſtatteten Fonds an zur Förderung der
Jnduſtrie ünd zum weiteren Ausbau der Waſſerſtraßen damſt
Frachten über Finme Galaqz erreichen können jene beiden Häfen
durch welche Ungarn ohne einen fremden Landweg berühren zu
müſſen am Weltverkehr teillnimmt Der Minſſter kündigte
weiter ein Geſetz wegen unlauteren Wettbewerbs gegen ſolche
ausländiſche Waren welche ſich ungariſcher Abzeichen bedienen
ſowie ein Streikgeſetz an

Der Abgeordnete Vlad interpellierte die Regierung bezüglich
einer Erklärung die der Juſtizminiſter Polonyi im Juſllzaus
ſchuß abgegeben habe Danach ſei von dem Kabinett bei der
Uebernahme der Regierung die Verpflichtung übernommen worden
zu verhindern daß eine Anklage gegen das Kabinett Fejervary
erhoben würde Redner fordert Vorlegung des Paktums zwiſchen
der Koalition und dem König Der Miniſterpräſident Dr Wekerle
erwidert das Kabinett habe wie dies üblich ſei der Krone die
Punkte ſeines Programms unterbreitet und dieſes Programm
dem Abgeordnetenhauſe mitgeteilt Eine andere Verpflichtung
beſtehe nicht Bei der Uebernahme der Regierung ſei vor dem
König von einer Anklage gegen Baron Fejervary keine Rede
geweſen Sämmtliche Mitglieder des gegenwärtigen Kabinetts
ſeien übrigens entſchloſſen die Erhebung einer ſolchen Anklage
nicht zu unterſtützen Dies beeinträchtige jedoch nicht die Frei
heit des Abgeordnetenhauſes eine ſolche zu beſchließen Die
Antwort des Miniſterpräſidenten wurde vom Hauſe zur Kenninis
genommen

Die Kongoſtaatdebatte in Brüſſel
Jn der belgiſchen Deputiertenkammer gab der belgiſche Miniſter

präſident eine Erklärung über den Kongoſtaat ab deſſen Finanz
wirtſchaft ſich beſſere und empfahl die Uebernahme des Kongo
ſtaates durch Belgien Hierauf ergriff Heymans ib das
Woyt zur Begründung der erſten Jnterpellation über die
Kongoangelegenheiten

Balfonr gegen Campbell Bannerman
Valfour hielt geſtern im Junior Konſtitutlonalklub in London

eine Rede in der er unter Hinweis auf den zwiſchen dem
Kabinelt und dem Oberhanſe bezüglich der Unterrichtsbill be
ſtehenden Gegenſatz erklärte dieſe Meinungsverſchiedenbeit ſei
nicht lediglich Parteiſache Jm weiteren Verlaufe ſeiner Rede
erzielte er lauten Beifall als er den feſten Entſchluß kundgab
die Bedrückung der religlöſen Minderheiten zu bekämpfen

Die engliſchen Eiſenbahnuer
Eine geſtern in Birmingham zuſammengetretene Konferenz der

Eiſen bahnangeſtellten beſchloß den achtſtündigen
Arbeltstag 25 Prozent Lohnaufſchlag für Ueberſtunden und
50 Prozent ſür Sonntagdienſte zu fordern ferner eine allgemelne

ins der Bezüge aller Dienſtgrade um zwei Schillinge die
oche

Die Miniſterkriſis in Spanien
Moret iſt vom König von Spanien mit der Kabinettsbildung

beauftragt worden

Eine königliche Botſchaft in Rumänien
Die ordentliche Seſſion der geſetzgebenden Körberſchate

Rumäniens wurde geſtern in Bukareſt mit einer Doſen
eröffnet die der Miniſterpräſident namens des Könlgs ver
Die Botſchaft weiſt auf die guten Beziehungen r Auslwy
hin beſtätigt indeſſen mit Bedauern den Abbruch der deſe
maliſchen Beziehungen von ſeiten Griechenlands doch ſeienger
Forderungen Rumäniens gerecht Die Botſchaft ſtellt urk
den blühenden Zuſtand der Finanzen feſt und kündigt weil
Steuerherabſetzüngen an ſowie eine Vermehrung der Jnfante
bataillone und der Artillerlebatterken

Ein Streit um Spitzbergen nSchweden und Norwegen wollen gleichzeitig Spiberae
e über das Rußland eine Kontrolle ausübt Ruhe
Antwort ſteht noch aus Die Jnſelgruppe wurde bish

genommen doch iſt über den Beſitz ſeither endgültig noch en

entſchieden worden

Die ruſſiſchen Wirreun eſen
hinGeſtern vormittag wurden in Chabarowsk acht Cb htdurch den Strang hingerichtet die durch das Kriegern

wegen Plünderung Brandſtiftung und Ermordung im Tode
niſchen Famille im Dorfe Oſſipowka bei Chabarowsk zu

verurteilt worden waren ängnis inVon den 35 Gefangenen die aus dem Gef Mehrere
Wiadimir entflohen ſind wurden 23 unter ihnen fangenet
ſchwere Verbrecher wieder ergriffen ein rer ind
Wixdg a Verlatena getötet ein Sergeant

we er erwundet dDer Man der den inſchiag auf den General D a
ausgeführt hat iſt durch das Kriegsgericht in Tbe

o w
n

Tode dnrch den Strang verurteilt und hingerichtet worden

Schweden und Norwegen ſowobl wie von Rußland in re
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jand nicht ſtatt

De hatten die Aufſicht über dieſes zu führen

Kern nie in Saxatow eine Vande von acht Revodr
G en verhaftet Bei ihnen wurden Waffen und eine

ehe Anzahl von Patronen gefunden
8

Verkauf dentſcher Kinder in Amerika
e Köln Zta meldet aus Lincoln Nordamerika Garber

Dngeſiellter im Bureau des Landkommiſſars des Staates
Sir asta erklärte er könne beweiſen daß in Nebraska eine

e atgeſellſchaft ihren Sitz habe die gewerbsmäßig Kinder ausVnſchiand einführe und dieſe zum Preiſe von 25 Dollars
verkaufe

Frankreich
Her Oberſte Nat für die nationale Verteldigung iſt nach Paris

euf den 6 Dezember einberufen

Großbritannien
Das Kriegsgericht in Portsmouth hat geſtern wieder einen

Helzer zu neun Monaten Zwangsarbeit verurteilt

n

Provinzialnachrichten
Pferſeburg 29 Nov Städtiſches Der Regierungs

präſident geuebmigte daß aus den Ueberſchüſſen der Sparkaſſe
1500 M zu den Unterhaltungskoſten der Fortbildungsſchule ent
nommen werden Die Allgemeine Elektrſzitätsgelellſchaft findet
ch nur unter der Bedingung bereit das hier arbeitende Werk

ſo zu erweitern daß es allen Anforderungen genügen kann wenn
die Stadt ſich bereit findet den jetzt beſtehenden Vertrag mit ihr
von 10 auf 25 Jahre zu verlängern nach welcher Friſt das
Werk in den Beſitz der Stadt übergeht Die Stadtverordneten
verſammlung ſetzte zu dieſem Zwecke eine gemiſchte Kommiſſion
ein Die Verſammlung genehmigte eine Summe von 100 M
zur Errichtung eines Erbdolungsheims für den Verband der
Gemeindebeamten der Provinz Sachſen Bad Sachſa Zu
Kreistagsabgeordneten wurden gewählt Juſtizrat Baege Re
gierungsſekretär Hetzer Bürgermeiſter Rohde und Stadtverordneter
Thlele

Querfurt 29 Nov Kreistagswahlen Vergiftung durch Schwefelſäure Bei den Ergänzungs
wahlen zum Kreistage wurden als Abgeordnete für die nächſten
ſechs Jahre gewählt bezw wiedergewählt vom Wahlverbande
der größeren ländlichen Grundbeſitzer Kammerherr v Helldorff
Bedra Graf v d Schulenburg Vitzenburg Rittergutsbeſitzer
v BieiaZſcheiplitz und Heinrich HaudtOberfarnſtädt Gutsbeſitzer
Seldler Göhrendorf Oberamtmann Dr BehmSchloß Querfurt
im Wahlverbande der Städte für Querfurt Magiſtratsaſſeſſor
Schrader Buchdruckereibeſitzer Schneider Juſtizrat Nitka für
Laucha Stadtantsbeſitzer Karl Oertel für Mücheln Bürgermeiſter
Voigt im Wahlverbande der Landgemeinden Ortsrichter Geßner
Calzendorf Amtsvorſteher Löhne Niederſchmon Ortsrichter Boy
Kirchſcheidungen Ortsrichter a D Nennewitz Bottendorf Orts
richter Rothe Kuckenburg Ortsrichter Weinreich Gatterſtädt
Ein 19jähriges Mädchen trank hier am Sonntag Schweſelſäure
und ſtarb am Montag im Krankenhauſe

Schafſtädt 25 Nov Die Polizeiverwaltung ver
pflichtete infolge des maſſenhaften Auftretens von Feldmänſen die

n e ter energiſch die Vertilgung dieſer Schädlinge vor
zunehmen

Hettſtedt 28 Nov Arme Eltern Jn der Familie des
Bergmanns Friedrich Blättermann ſind ſämtliche ſieben Kinder
an Diphtheritis erkrankt leider hat der unbarmherzige Tod
bereits zwei Kinder im Alter von 7 Monaten bezw von 13 Jahren M
hingerafft

X Sangerhauſen 28 Nov Der Provinzial Ausſchuß
für Jnnere Miſſion in der Provinz Sachſengegründet im Jahre 1869 mit dem Sitze in Magdeburg hieit
ſeine diesjährige Generalverſammlung am Montag und Dienstag
hier ab Eingeleitet wurde die Tagung am Montag durch eine
geſchloſſene Delegiertenverſammlung die von dem Vorſitzenden
des Provinzialausſchuſſes Superinkendenten Medem Bahrendorf
geleitet wurde Neben dem lichtvollen Jahresberichte vom
Vereinsgeiſtlichen P Hoffmann Magdeburg erſtattet erregte
beſonders die Frage Die Stellung der Mitglieder unſerer
Jünglings und Arbeiterverelne zu den chriſtlichen Gewerk
ſchaften die lebhafteſte Teilnahme aller Anweſenden P Lem
mermann Hannvver der dieſe Frage behandelte begrüßte mit
Frenden daß auf chriſtlicher Grundlage eine Arbelterbewegung
aus rein wirtſchaftlichen Zielen entſtanden iſt und forderte eine
Beſchäftigung der Jünglingsvereine mit der Gewerkſchafts
bewegung deren Erörterung von ſachverſtändiger Seite leiden
ſchaftslos in objektiv wiſſenſchaftlicher Weiſe zu geſchehen hat
Die Jünglingsvereine können allerdings an der modernen
Arbeiterbewegung nur indirekt teilnehmen ſie ſollen die chriſt
liche Gewerkſchaft als ihre natürliche Bundesgenoſſin betrachten
und ihre Mitglieder in wirkſamer Weiſe auf ſie hinweiſen durch
anſklärende mündliche und ſchriftliche Vorträge durch Verbrei
inng guter ſozialer Literatur und durch Teilnahme der Jüng
Uingsvereinsleiter an den ſozialen Kurſen der chriſtlichen Gewerk
ſchaften Anders ſteht es mit den evangeliſchen Arbeltervereinen
die als Geſinnungsverelne vor allem das evangeliſche Bewußtſein
zu ſtärken haben Die Teilnahme daran können die Jüngüngs
vereine ihren Mitgliedern direkt ans Herz legen well ſie hier
eine wertvolle Ergänzung ihrer Beſtrebungen nach der ſozialen
Selte finden Beim Feſtgottesdienſt in der Jakobikirche predigte
P Meinhof Halle üder Joh 15 17 und forderte dazu auf
bei dem Meiſter Jeſu in die Schule zu gehen um zur Gottes
Ehre Frucht zu bringen Jn der öffentlichen Volksverſammlung
abends 8 Uhr ſchilderte P Karig Magdeburg Die Frau im
Hauſe als Gattin Mutter Tochter Arbeitnehmerin im eigenen
und im fremden Hauſe und endlich als Arbeitgeberin Lebendig
und packend zeichnete P Hoffmann Magdeburg Die Frau
im Veruf und über die Frau in der Gemeinde ſprach endlich
in berzerwärmenden Ausführungen P Meinhof Halle Der
2 Feſttag wurde früh 8 Ubr mit einer Sitzung des Provinzial

rziehungsvereins Vorſitzender P Blumner und Vereinsinſpektor
P Thiele beide in Magdeburg eröffnet der z Z 786 Zöglinge
in 76 verſchiedene Kirchenkreiſe der Provinz untergebracht hat
Doxan ſchloß ſich um 10 Uhr die öffentliche Jahresverſammlung

Lie BobnVerlin Generalſekretär der Siltlichkeitsvereine
blelt den Hauptvortrag über Familie und Volkswohlfahrt Er
ging davon aus daß die Verherrlichung der Familielbei unſeren
Woßen Dichtern wunderbar zuſammenklingt mit dem was die
Sodriſt zum Lobe des Hauſes der Famille der Ehe ſagt und
v dar daß die Familie in wirtſchaftlicher und in ſililicher
eziehung Pgprdiege er ekee t r Beſprechung

eneralfuperintendent D eregge ſpradas Schlußgebet 88 e Wroch
Aſchersleben 29 Nov Unglücks fall Die Unterbung des kürzlich als eventueller Mord ſehelbe n Falles

r daß ein Unglücksfall vorliegt Der Arbeiter Karl Müller
ſeine Mutter wohnien in dem abſelts gelegenen Grundſtück

Weill manchmal
erelen und dergleichen vorkamen nahm Müller auf ſeinem

r en a ſfens h iſt der Schuß
n und hat ihn getötetverdmable die Wintter u Mhen as Vellen der Hunde

und als ſie den Veren fand nahm ſie das Gewehr mit und ſtellte es in Sie
Scheune durch diee e eilte um aus dem auf demſelben Grundnäher e Sie er V Wer Aufatte ſie vergeſſen wo ſie es hingeſtellt as Fehledes Gewehres führte zu der Annahme es läge ein Mord v

Aſchersleben 29 Nov Ein Schadenfeuer zerſtörte
geſtern nacht die Scheune des Landwirts Karl Kämpfert

darin untergebrachten land wirtſchaftlichen Maſchinen und Ge
räten vollſtändig Ueber die Entſtehungsurſache iſt nichts

ſonen welche die beiden hier zuletzt vorgekommenen Brände
zuerſt meldelen diesmal wieder das Feuer zuerſt entdeckten

Wittenberg 29 Nov Plötzlicher Tod Kon
trolleur Looſe Jn einem Abort des hleſigen Bahnhofs
wurde die Leiche eines eben erſt mit der Bahn von Schmlede
berg angekommenen etwa 40 jährigen Mannes geſuuden der
auch bereits eine Rückfahrkarte Wittenberg Berlin gelöſt hatte
Als Todesnrſache wurde ein Schlaganfall feſtgeſtellt Der
Fremde iſt inzwiſchen als Brauereibeſitzer Poſſeit aus Schmiede
berg feſtgeſtellt worden Ueber den Verbieib des ſeit dem
5 November verſchwundenen Sparkaſſenkontrolleurs Looſe konnte
ais jetzt nicht das geringſte ermittelt werden Die von ihm
geführten Bücher ſind in Ordnung

Eilenburg 29 Nov Maſern Unglücksfall Jn
den benachbarten Ortſchaften Schnaditz Tiefenſee Wellaune
Glaucha uſw treten unter den Kindern die Maſern ſo ſtark auf
daß faſt 50 Proz der Kinder dem Unterricht fernblieben und der
Schluß der Schulen ins Auge gefaßt werden mußte Jn
Sandersdorf wurde der Privatmann Merker der durch das
Scheuen des Pferdes vom Wagen ſtürzte von dem Tiere auf
die Bruſt getreten und war ſofort eine Leiche

D Genthin 28 Nov Zu Kreistagsabgeordneten
wurden wiedergewählt Bürgermeiſter Winter Stadtverordneten
vorſteher Fiſcher und Ratmann Burckhardt

25 Jeſſen 28 Nov Unfall Am Montag holte der
Häusler Hertel aus Holzdorf mit ſeinem Kubgeſpann eine Fuhre
Sand wobei eine Kuh auf ebener Chauſſee ein Bein brach
Beim Aufheben des Tieres zog ſich H zwei Brüche zu und
mußte auf Anordnung des Arztes ſchleunigſt ins Krankenhaus
nach Herzberg Elſter gebracht werden

a Vom Brocken 28 Nov W r Selt Montag
hält der dichte Nebel begleitet von Graupel und Regenſchauern
bis geſtern nachmittag an Am Dienstag verſtärkte ſich bei
ſtetig ſinkendem Varometer der Weſtſüdſturm der Regen ging in
Schneefall über der Wind drehte nach Nordweſt und nahm
fortgeſetzt an Stärke zu die Temperatur ging faſt auf 1 Grad
Kälte hinab Die Kuppe iſt von neuem mit einer leichten Schnee
decke überzogen und heute früh hatte ſich eine großartige Rauh
reiflandſchaft gebildet die Tannen und alle Gegenſtände im
Freien waren mit einer 7 em ſtarken Schicht weißglitzernden
Rauhreifes bedeckt Jnfolge des Schneetreibens ſind nuterhalb
der Brockenkuppe leichte Schneewehen entſtanden die eine Be
ſteigung des Brockens etwas beſchwerlich machen Obgleich das
Barometer in den letzten 24 Stunden um faſt 10 mm geſtiegen
iſt hält der böige Nordweſtſturm auch heute mittag weiter an
der Nebel iſt ſo dicht daß man kaum fünf Schritte weit ſehen
kann Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Nordhaufen 28 Nov Ein Zimmerbrand entſtand
heute früh im Hauſe Marienweg 5 in der Wohnung des Herrn

Der Brand wurde durch herbeiellende Nachbarn bald ge
löſcht Leider trug Herr durch deſſen Unvorſichtigkeit das
Unglück herbeigeführt ſeln ſoll ſo gräßliche Brandwunden davon
daß ſeine ſofortige Ueberführung in das ſtädtiſche Krankenhaus
erfolgen mußte

Sülzhayn 28 Nov Eine lebrreiche Verkaufs
a eſchichte teil die Nordh Ztg mit Vor Jahresf riſtverkaufte
die Waldgenoſſenſchaſt Sülzhayn an den Dr K und Genoſſen
ein Stück Wald von acht Morgen welches als Park dienen ſollte
für die projektierte Heilanſtalt für den Kaufpreis von 16,000 M
Damlt hatte die Verkäuferin ein ſehr gutes Geſchäft gemacht
Durch Verſehen oder Unkenntnis iſt ſeinerzeit keine notarielle
Kaufanfnahme gemacht worden Da ſich ſpäter die Bangenoſſen W
ſchaft auflöſte und die Banausführung ſich zerſchlagen hat ſo iſt
von den Käufern des Kaufobjekt nunmehr nicht abgenommen
worden

Halberſtadt 28 Nov Jn Harsleben ſaßen dieſer Tage
mehrere Freunde beim Schuhmachermeiſter Dannemann und
ſpielten Karten Der 74jährige Arbeiter Specht vermißte plötz
lich ſeine von ihm auf den Tiſch gelegte Streichholzſchachtel die
der 45jährige Landwir Kortum in der Meinung es ſei ſeine
Schachtel eingeſteckt hatte Specht beſchimpſte ſofort Kortum
und beleidigte ihn K verbat ſich dies worauf Sp ſo in Wut
geriet daß er K ins Geſicht ſchlug und ihn ſo gim Halfe würgte
daß K ganz blau im Geſicht wurde Der Angegriffene ſetzte
ſich nun zur Wehr indem er eine Fußbank ergriff und damik
ſeinen Angreifer bearbeitete Die Mitſpieler hatten ſich bei dem
Beginn des Streites entfernt Nachdem Dannemann den Streik
geſchlichtet ging Kortum nach Hauſe Specht hingegen blieb bei
Dannemann zurück und legte ſich auf das Sopha wo er ein
ſchllef Am nächſten Morgen begab er ſich nach ſeiner Wohnung
wo er nachmittags von Dannemann tot aufgefunden wurde Die
Leiche wurde von der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt

Worbis 28 Nov Der Kreistag beſchloß daß dem
Landrat Frantz gehörige Grundſtück in dem bisher die Dienſt
räume des Kgl Landratsamts untergebracht ſind für 80,000 M
zu erwerben Dem Kreisousſchuß wurden die hierzu weiter
erforderlichen Formalitäten übertragen

Ordensverleihnngen Verllehen wurde Dem gräflich von
der Schulenburgſchen Kaſſierer und Geueralbevollmächtigten Guſtav Heinrich s
zu Wolſsburg im Krelſe Gardelegen dem Pfarrer Branudt zu Oberihan und
dem Oberpfarrer und Superintendenten Roſenthal zu Querfurt der Rote
Adler Orden vierter Klaſſe dem Superintendenten Ramuün zu Schkenditz der
Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem Kirchenälteſten Amtsvorſteher
Schaaſ zu Cursdorf der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Kirchen
älteſten aurerpoller Thielemann zu Cursdorf und dem Manrerpolier
Delitzſch zu Wehlitz das Allgemeine Ehrenzelchen

Perſonal Nachrichten Verllehen wurde Dem Rechlsanwalt
bei dem Reichègericht Juſtizrat Dr Seelig in Leipzig der Charakter als
Geheimer Juſtizrat dem Oberſekrelär bei dem Reichsgericht Kauzleirat Rös ler
in Leipzig der Charakler als Geheimer Kanzleirat den Kataflterinſpeltoren
Sienerräten Rinck in Erturt und Neumann in Magdeburg der perſön
liche Rang der Räte vierter Klaſſe Dem Bergwerksdlrektor Bergrat

ürkler bei dem Salzwerke Bleicherode iſt die Stelle des Direktors dieſeg
erkes übertragen worden Der Gewerbeinſpektor Dr Klein in Grandenz

iſt nach Magdeburg zur Unterſtützung des dorligen Regierungs und Gewerbe
rats verſetzt worden

Zerbſt 28 Nov
geſtern vom Gemeinderate einſtimmig genehmigt
betragen 730,000 M bel Prozent Tilgung ſind jährlich37,830 M aufzubringen Davon tragen die Hausbeſitzer o
des Brandkaſſenwertes Die Arbeiten werden dem Zivilingenieur

Der Kanaliſationsplan wurde
Die Koſten

aetzenchen Rundgang um das 36 Morgen große Grundſtück
ein Gewehr mit Um das fallende Gewehr zu balten hat

Malles dem Erbauer des Waſſerwerks übertragen und ſollen
ſchon im nächſten Frühighr begonnen werden

mit ſämtlichen Vorräten an Getreide und Futter ſowie den G

bekannt als auffällig wird es nur bezeichnet daß dieſelben Per

Küster C Co Gi w

Sganderslebenverordnet e gehe gi eteteunwahl erhielten Kaufmann S Golzſtein 2Fabrikbeſitzer St Bäntſch 215 Slemprenneiſter n
hahn 200 Kaufmann W Rokohl 200 und Landwirt Fr Wiltk
194 Stimmen Die vſer erſteren ſind auf ſechs Jahre de
letztere auf zwei Jahre gewählt Die beiden wiedergewähltei

ehe Espenhahn und Rokohl ſind Sozialdemokraten
resden 29 Nov Landgerichtspräfident g D

r Bo ſee ſtarb hier vor einigen Tagen Er en ſtammt eines
alten fächſiſchen Adelsfamille aus dem Stift Merſeburg derer

enealoge er auch war Sein einziger Sohn iſt Lehrerc r derMuſik am Leipziger Konſervatorium

Stadt

e e neStandes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 28 November

Aufgeboten Bauarbeiter Hermann Schubert und Emille
Gurland geb Meißner Bögkſtr 13 Hoboiſt im Jnf Regt 85Heinrich Albaum und Karoline Wreke Geſang nd ling
ſtraße

TiſchlerGeboren
Brunnenſtr 17
Brunnenſtr 17

ermann Bohndorf Hel GroßeArbeiter Otto Wiebach Große

ort innerebürgitraße 19 Former Wilhelm Huhndorf T Käthe Weißen

Geſtorben Privatmann Auguſt Krauſe 71 J Pallet t eng re u e ben See
Grubenarbelter Ferdinand Gleich s S47 J Rervenklinih Gleichmann aus Schlepzig

Standesamt Halle B Steinweg 28 November
Aufgeboten Schloſſer Eduard Woitalla u Margarete RöthbetJacobſtr 38 und Bäckerſtr Kaufmann Held ſgnn Sturm

v rPryd Breetz reren g Spitze Techniker
udo einemann un ar iche önigſtr 64 u LeipzigShlelß a Eichell Königſtr u Leipzig
Eheſchließung

Leipzigerſtr 20
Geboren Maurer Otto Hollburg Elſe A d Baderei

Poſtboten Paul Baumgarte Gertrud Delitzſcherſtr 14
Apotheker Dr phil Georg Fromme Johannes Königſtr 94
Maler Wilhelm Heitmann Eliſabeth Jacobſtr 28 Profeſſor
der Theologie Lic Karl Bornhäuſer T Robert Franzſtr 13

Geſtorben Schachtmeiſter Martin Kironski Klinik Witwe
Anna Jochmann geb Kirchner 84 J Eliſabethhaus Arbeiter
Wilhelm Kunze 77 J Siechenhausſtiftung Schiffers Friedrich
Curth S Walter 1 J Klinik Arbeiter Otto Pfeufer 23 J
Torſtr 35 Grubenarbeiter Reinhold Opitz 26 J Vergmanns

troſt
Auswärtige Aufgebote

Schachtmeiſter Martin Auguſtyniak und Julianna BVober Halle
und Torna

Kauſmann Georg Otto und Luiſe Stephan

WetterAusſichten
Auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 November Meiſt trübe Nebel nahe Null ſtrichwelſe
heiter meiſt trocken

1 Dezember Veränderlich wolkig teils ſonnig froſtig
meiſt trocken

2 Dezember Wolklg mit Sonnenſchein Nebel normale
Temperatur

3 Dezember Wolkilg bedeckt teils heiter nahe Null
4 Dezember Nebel bedeckt feuchtkalt ſtrichweife helter
5 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein Nebel kalt ſtrich

weiſe Niederſchläge

Meteorologiſche Station zu Halle
28 November
9 Uhr abends

29 November
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,5 754,4Thermomeler Celſins 7,7 7,6Rel Fenchtigleit 83 85ind e e 9 5 8 e e SO 4 SW6Maximum der Temperalur am 28 November 9,5 O
Minimum in der Nacht vom 28 zum 29 November 7,02 C
Niederſchläge am 29 November 7 Nhr morgens 0,1 w

Leltung Otto Sonne
Verantworllich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

flir den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenillelon Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Eruſt Böhme für den Jnſeratenlell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otkio Hendel Sänwllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

ent e Natürlicher
Biliner Sauerbrunn

diätetisches Tafelwasser
erfrischendewohlschmeckend güättretilgend

reine Naturfüllung in u FI überall erhältlich
Hauptniederlage in Halle bei Helmbold Co
Brunnen Direktion Bilin Böhmen 4

Dlehktrizität als Naturheilmittel
Jedermann dem an seiner Gesundheit etwas gelegen ist ist

verpflichtet sich darüber zu orientieren was BElektrizität dieses
wirksamste und vielseitigste Naturheilmittel zu leisten imstande
ist Sle treibt den stets nach Gesnndung strebenden Organismous zur natürlichen Heilung an und
verleiht ihm die hierzn nötige KraftJedermann kann sich ihrer bedienen denn sie ist billig leieht
zu handhaben und bequem und in jedermanns Erreiehbarkeit

Pin vorzügliches Bneh ist an der Hand der ersten dentsechen
Autoritüten allgemein verstündlich verfasst und sollte von allen
Leidenden gelesen werden

Zusendung erfolgt auf Wunsch gratis und franko
Sie sofort an

b II Frankfurt o M 124
Schreiben

S h fd Armour Aleioches
Dunkel von Parveo Stark Konzentrieet Besitzt den Wohlgesehmacexk des Fleisehes

De atnndälge ataatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine elohere Garantie für die Güte und Reinheit des Produkte

Senden Sie uns
Floischextraktes und

Wir sonden Ihnen
eiln Kochbueh

mit ausgowühlt Rezepten
verfasst von

atis und frankoarmöo Co Lid Hamburg

eine Staniolkapsel unseres

Frau Lina Morgenstern

a
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Bekanntmachung
Wegen Beteiligung an einem anderen Unternehmen muss mein

grosses bestsortiertes Schuhwaren Lager
binnen kurzer Zeit gerämmt sein und beginne ich daher

Sonnabend den l Dezember vorm I0 Uhr
7mit dem

Mein Geschäftslokal bleibt behufs Herabsetzung der Preise
morgen Freitag bis Sonnabend früh 10 Uhr geschlossen

HiR im BEVRiEB U SEHENR BESE R W
Multiplex Gasfernzündung ſtellt in Verbindung mit dem

echten Auerlicht
und dem neuen hängenden Gasglühlieht die idealſte Beleuchtung der
Gegenwart dar Sie bietet genau dieſelbe Bequemlichkeit wie das elek
trische Licht und verurſacht nur s der Belenchtungskosten

Die Multiplex Fernazündung wird nicht nur in Privatwohnungen
und Geſchäſtslokalen vorteilbaft verwendet ſondern anch ſür Schulen Kliniken
Krankenbänſer Bahnböfe Feuerwachen Kirchen 2e Hier gin Platze beſtehen
S ſeit einer Neibe von Jahren eine große Anzabl Multiplex Anlagen

ultiplex Fernzündung eignet ſich für alle Gasarten ſo auch für Acetplen
erogen Benoid Gas 2c Multiplex iſt die einzige Fernzündung die ſich

überall Eingang verſchafft und beſtens bervährt hat
Koſtengnſchläge werden obne irgend welche Verpflichtung gern angefer

nd jede Auskunft erteilt ebenſo wird die Muſteranlage in der Frauckeue 7 Intereſſenten bereitwilligſt vorgeſührt

Alleiniger Vater da

Multiplex Gasſernzünder
Gesellschaft in Berlin

für Halle a S und Umgegend

C G Hölzke
Franckeſtr 7 am Rönigsplatz

Installation für Gas und Wasseranlagen
7 Weitere Vertretungen für Multiplex bestehen am Platze

jetzt nicht mehr

Bad S auuheimer
Ludwigsbrunnen berühmtes ärztlich empfohlenes Taſelwaſſer

für Herzkranke
Löwenquelle beſtes Tafelwasser reich an natürlicher

Kohlenſäure Kur Karls Schwalbeimer u Germaniabrunneu
Bad Aanhefim u Berlin Könlgin Angustastr 43

Werner S u
atentamwaltsbureau

CKLEIPZI
Besorgung u Verwertung

o

empfehle
Jnageawesten
Schwecd Lederwesten
Schwed Loederjoppen
JTagd Gamaschen
Jagel Strümpfe
Jngal Inndsehnhe

rer rer nenee rer T e 52 e S e h e e a ehe6 J m

Schuh Magarzin
le a Gr Ulrichvtrage 55

r r he e e ehe ce e S e ehe n re e e e e 7 ee z m e c aS S S 8m S re

Aer eubert Buchhandlung
Poststr z7 alle a S Poststr 7

empfiehlt seine

Leihbibliothele
Abonnements bei event täglichem VUmtausch

auf 1 Band 2 Bäüude 3 Bände 4 Bände 5 Bändo
erTZDmonatſſeh Mk I 50 2 50 3Abonnements für auswärts

auf 10 12 Büände 5 kg Pakoet 18 20 Bünde

monatlich K 50 k 2Jedes Werk ist auch einzeln zu haben Verlangen Sie meinen Kataſog
Abonnement kann jederzeſt begonnen werden

Kopfwärmer
Halswärmer
ulswiärmer
Armwärmer
Brustwärmer
Rückenwärmer
Kniewärmer
Fusswärimmer
Nimrod Soceken
Nimrod IIcceenträger
Grünc Kragen Mnzz

sehetten

HEINRICH LANZ MANHEIM
LOKOMGE II EEF fahrbar und stationär für

c r eS W

W de ün t g e S e t ge eheS 3z 2 S N S S eS ehe e B R PBewährte S S zc i zu 1905II Schnee Nacht

A EDhermann

e S
Ankanf von
ektromotoren

O uehme Gasmotore zu böchſten Prei
O ſen in Zablung
O Jngenieür Magdeburgerfſtr 9

I Naundorf
Jnh Heinr Sandev

kle a
3 Fernſpr 2886

Glas Porzelian
Steingut

VBilliaſte Vezugsquelle
für Wiederverkäufer F

Weihmnachts Artikel
zu mäßigen Preiſen

Vr Brockel

S mit beweglichen Gliedern 1 hochfeinen Farbenkasten mit 15 Farben
und Pinse 1 Kolorierbnech zum Austusehen 1 Geduldspiel neuester Art

J Affe darstellend hochinteressantes Spiel für Gross u Klein 1 Garnitur
S hlech Backformen 1I,aftflinte ungefährlieh knallt vorzüglich 1Mund
S harmonika D R b M 1 Sortiment Christbaumsehmuek enthaltend

Ha

Gr Märkerſtr

Kon estruktiont e Goldenes Hedalſe
Filiale BE RM V S Friedriehstraßse

e bvebver 18 000 Stück verkauft
Virma besteht seit 1890bie Greme

der Beistungslähigkeit
bedeutet meine 12 prachtvolle Gegen
stände enthaltende Kollektion Tip
Top welche ich für den enorm billigen Preis von

mm F Z 95gegen vorherige Einsendung des Betrages Nacehn 15 P moehr versendoe
Die Kollektlon enthält 1Motordroschke Non plaus ultra 1 pracht

vollen Blumenziertopf für jede Stube passend m hoch 1 eleganten
Wandkalonder mit Spiegol Kamm und Bürstenhalter 1 velehrendes
Bilderbneh in bunter Ausführung 1 prachtvolle Puppe schön gekleidoet

1 Spitze mit Lamettnsehweif 20 Konfekthalter Gold und Silberkugeln
Truube Glocke Vogel Lamettasterne Komoten Perlen asw
r Ansserordentlieh geelgnet zu Geschenkawecken

r Hitte sofort zu bestelten und Ihre Adresse deutlich anzugeben
Bei Abnahme von 3 Kollektionen gebe 1 Soſalkissen gratis

Jul Borkousky Berlin NO 25 Cläriatbuargerstu 4
h Firme besteht agit 1890
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